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Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, 
und ich kenne sie, und sie folgen mir, und ich gebe ihnen das ewige Leben. 

(Johannes 10) 

 

 

1 Nun jauchzt dem Herren, alle Welt! Kommt her, zu seinem Dienst euch stellt, 

kommt mit Frohlocken, säumet nicht, kommt vor sein heilig Angesicht!  

3 Er hat uns ferner wohl bedacht und uns zu seinem Volk gemacht, zu Schafen, 

die er ist bereit, zu führen stets auf gute Weid.  

5 Dankt unserm Gott, lobsinget ihm, rühmt seinen Namen mit lauter Stimm; 

lobsingt und danket allesamt! Gott loben, das ist unser Amt.  



der Himmel und Erde gemacht hat.

Der allmächtige Gott erbarme sich unser, er vergebe uns 

 unsere Sünde und führe uns zum ewigen Leben. Amen.

Der Herr ist mein Hirte, 

mir wird nichts mangeln. 

Er erquickt meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 

denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich. 

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. 

wie es war im Anfang, jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Herr Jesus, du rufst die Menschen zur Umkehr. Du sagst uns die frohe 

Botschaft. Wir beten dich an:

Herr Christus, du wendest dich den Sündern zu. Du bringst uns die 

Vergebung des Vaters. Wir beten dich an:  

Herr Jesus, du schenkst uns neues Leben. Du lässt uns mit dir auferstehen. 

Wir beten dich an:  



6 Er ist voll Güt und Freundlichkeit, voll Lieb und Treu zu jeder Zeit; sein 

Gnad währt immer dort und hier und seine Wahrheit für und für.  

7 Gott Vater in dem höchsten Thron und Jesus Christ, sein ein'ger Sohn, samt 

Gott, dem werten Heil'gen Geist, sei nun und immerdar gepreist.  

1 Jesus nimmt die Sünder an. Saget doch dies Trostwort allen, welche von 

der rechten Bahn auf verkehrten Weg verfallen. Hier ist, was sie retten 

kann: Jesus nimmt die Sünder an.  

3 Wenn ein Schaf verloren ist, suchet es ein treuer Hirte; Jesus, der uns nie 

vergisst, suchet treulich das Verirrte, dass es nicht verderben kann: Jesus 

nimmt die Sünder an.  

Ehre sei dir, Herre

Lob sei dir, o Christe

1 Jesus, der auferstandene Herr, ist in eurer Mitte. Jesus, der auferstandene 

Herr, er ist unter euch. 

2 Jesus, der auferstandene Herr, führt euch seine Wege. Jesus, der 

auferstandene Herr, geht euch stets voran. 

3 Jesus, der auferstandene Herr, sendet seine Engel. Jesus, der 

auferstandene Herr, kämpft und siegt in euch. 

 



1 Such, wer da will, ein ander Ziel, die Seligkeit zu finden; mein Herz allein 

bedacht soll sein, auf Christus sich zu gründen. Sein Wort' sind wahr, sein 

Werk' sind klar, sein heil'ger Mund hat Kraft und Grund, all Feind zu 

überwinden.  

4 Meins Herzens Kron, mein Freudensonn sollst du, Herr Jesu, bleiben; lass 

mich doch nicht von deinem Licht durch Eitelkeit vertreiben; bleib du mein 

Preis, dein Wort mich speis, bleib du mein Ehr, dein Wort mich lehr, an dich 

stets fest zu gläuben.  

1 Der Herr ist mein getreuer Hirt, hält mich in seiner Hute, darin mir gar 

nicht mangeln wird jemals an einem Gute. Er weidet mich ohn Unterlass, da 

aufwächst das wohlschmeckend Gras seines heilsamen Wortes.  

Alle: und mit deinem Geiste.

Alle: Wir erheben sie zum Herrn.

Alle: Das ist würdig und recht.

Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herr Zebaoth. Alle Lande sind seiner Ehre 

voll. Hosianna in der Höhe. Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herren. 

Hosianna in der Höhe! 

Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd‘ der Welt, erbarm dich 

unser. 



Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd‘ der Welt, erbarm dich 

unser. 

Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd‘ der Welt, gib uns deinen 

Frieden. Amen. 

 

 


